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E n t w ick! u n g und Veranlass u n g 

Der 6 en ein de rat. von Untern© it ingen hat in der Sitzung at* 27,04,199 2 
besch 1 os s e n,s de n Bebauungsp I an Nr • 2 zu andern, 

Mit Rundschreiben des Bayer, Staat, smin ist.eriums des Innern vow 
05, Apri l 1989 und .1.4, Februar 1990 wurde darauf hingewiesenj daß 
der Mangel a n Wohnraunt durch den Bau von Wohnungen unterstützt wer™ 
den so 11, Pie Gemeinden a Is I ragerinnen der P1 anungshoheit wurden ge-
betenbei i hren uber I egungen den Be! angen der wohnraui»versorgung, 
u n t e r g I e i c h z e i t i g e r Beach t u n g d es Gebotes des sparsam e n U m g a n g s 
ifii t. 6rund und Boden > besonde res Gew i cht. e i nzu räumen > b i s ei ne aus-
reichende Versorgung der Bevö1kerung wieder sicheraestel11 ist, 

Iii Zusatz l ieh wurde von mehreren Anliegern der Wunsch geäußert> d aß der 
A u s b a 1.4 d e s P a c h r a u m e s e r m ö g I i c h t w i r d . 

1.2 Per Gemeinde rat hat. aus städtebaulicher und ort sp 1 aneri scher Sicht 
daher festgelegt.; daß eine gewisse Verdichtung der in zentraler 
0 r t s I a g e I i e g e n d e n G e b i e t. e e r f o I o e n s o I I , 

.1.13 D as Gebiet, ist restlos bebaut > so daß keinerlei öffentliche Erschl ie~ 
ßungsmaßnahmen erforderIich si nd , 

1.4 p e r s e i t d e m 21, Ü 4,196 9 r e c h t s k r ä f t i g e B e b a u u n g s p i a n b e i n h a 11 e t n o c h 
f o I a e n d e F e s t. s e t. z u n o e n ? 

reines Wohngebiet 
Zahl d er Vollgeschoße 1 mit einer Dachneigung von höchstens 
2 6w 
F. i n f r i e d u n g; bis 1. 3 0 m 

Diese Festsetzungen entsprechen nicht, mehr den heutigen Anforderungen 
i,! n d B a u v o r s t. e I I u n g e n , 

1.5 Der Bebauungsplan Nr, 2 für das Gebiet nördlich der Koutingerstraße 
w u r d e v o m I... a n d r a t s a m t S c h w a b m ü n c h e n m i t B e s c hei d v o m 2 7, 0 2 ,19 6 9 N r , 
610 / 2 gene h m i g t., 

1.6 Mit der Änderung wird der BebauungspIan den Bedürfnissen und Städte­
bau! ichen Vorstellungen angeglichen, Gleichzeitig wird durch die 
st. ei leren Sat t.e 1 dächer das 0rtsb i I d günst. i g bee i nf 1 ußt und meh r Wohn-
räum ermöglicht, 



2, 

2,1 

Anregungen der Träger öffentlicher Belange - Hinweise 

K reis h e i fii a t o f I e Q e r 

Von seiten der KreisheimatpfIege bestehen gegen OiO, BebauunospI an keine 
Einwände• Wir bitten jedoch> vor Beginn der Ausschachtungsarbeiten das Lan­
des a int für Denk na i pf! ege, Außenstel le Augsburg > zu verständigen., da in die™ 
sen Bereich in Oktober .1.959 ein grab aus der Urnenfelderzeit, (ca, .1.200 -
800 v i Chr i) auf gedeck.t wurde. Es best.eht. di e Mög I ichkei t., d3ß hi er weitere 
Grabfunde zutage treten könnten, Aus diesen Grund Rüssen die Bodenarbeiten 
d u r c h d a s I... a n d e s a p> t. f ü r D e n k n a! p f I e g e b z w . des s e n f r e i w i 11 i g e M i t. a r b e i t. e r 
beobachtet werden, 

Untermeit i n A a. w 1 

Gi Klaußner 
1.1 B ü r oermei s t e r 


